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Anschaffung von Kaninchen 

Kaninchen sind eine wundervolle Bereicherung und die Beschäftigung mit ihnen bereitet viel 
Freude, jedoch sollten VOR deren Anschaffung einige Dinge gut überdacht werden. 

Daher ein paar Fragen, die Sie sich selbst und Ihrer Familie vorher ehrlich beantworten sollten. 

Sind alle Familienmitglieder mit der Anschaffung von Kaninchen einverstanden? 
Die Kaninchen müssen von allen im Haushalt lebenden Personen akzeptiert werden, sonst sind 
Streit und Reibereien vorprogrammiert. 

Sind Sie als Eltern bereit, die Verantwortung für die Tiere zu tragen? 
Gerade Kinder sind spontan für Kaninchen zu begeistern, mit dem Heranwachsen verändern sich 
allerdings ihre Interessen. Kaninchen sind keine süßen Kuscheltiere oder Spielzeuge, die man zu 
Weihnachten oder Ostern schenkt. Kinder sollten Kaninchen nur halten, wenn die Eltern 
hauptverantwortlich für deren Pflege sind. 

Sind Sie sich bewusst, das Kaninchen keine Kuschel- und Schmusetiere sind? 
Gerade Kinder möchten gerne Kaninchen hochnehmen und mit ihnen schmusen. Das ist für 
Kaninchen aber der Griff eines Raubtieres, weswegen sie reine Beobachtungstiere sind. Auch sind 
sie sehr revierbezogen, weswegen sie nicht aus ihrem gewohnten Umfeld herausgenommen 
werden sollten. 

Können sie eine Betreuung der Tiere auch bei Urlaub und Krankheit sicherstellen? 
Kaninchen benötigen dauerhaft Zugang zu frischem Wiesengras, Heu, Frischfutter und Wasser 
und können auch krank werden. Haben sie eine verantwortungsvolle Person, die auch bei längerer 
Abwesenheit die Versorgung Ihrer Kaninchen sicherstellt? 

Ist Ihnen bekannt, dass Kaninchen mindestens paarweise zu halten sind? 
Kaninchen sind Gruppentiere mit einem sehr ausgeprägten 
Sozialverhalten, die mindestens einen Artgenossen brauchen. Weder 
der Mensch, noch - wie oft irrtümlich behauptet - das 
Meerschweinchen kann einem Kaninchen den Artgenossen ersetzten. 
Kaninchen ohne Kontakt zu Artgenossen werden verhaltensauffällig 
und leiden unter der Isolation. 

Sind Sie bereit, den Kaninchen über viele Jahre ein liebevolles Zuhause zu geben? 
Kaninchen werden 8 - 10 Jahre alt. All diese Jahre fordern sie Aufmerksamkeit, Liebe und Ihre 
Hilfe bei Krankheiten. 

Können Sie einen ausreichenden und geeigneten Platz zur Verfügung stellen? 
Kaninchen sind sehr bewegungsfreudig und benötigen viel Platz zum hoppeln und Hakenschlagen. 
Ein handelsüblicher Käfig mit zeitweiligem Auslauf ist Tierquälerei. Ein Kaninchengehege sollte 
das Mindestmaß von 6 qm für zwei Tiere nicht unterschreiten. Das Kaninchengehege sollte sich an 
einem hellen Ort ohne Zugluft befinden. Kaninchen sind dämmerungsaktiv, d. h. ihre aktive Phase 
ist am Abend und in den frühen Morgenstunden. Da Kaninchen Grabtiere sind benötigen sie ein 
nach allen 6 Seiten gesichertes Aussengehege mit ausreichend tiefer Erdschicht. 
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Sind Sie bereit, unter Umständen sehr viel Geld für Ihr Kaninchen auszugeben? 
Kaninchen sind in der Anschaffung noch durchaus kostengünstig. Teuer aber können anfallende 
Tierarztkosten werden. Ihre Kaninchen müssen mindestens zweimal jährlich geimpft werden. 
Behandlungen bei Krankheiten können genauso viel kosten wie ein schöner Urlaub. 

Lässt Ihre gesundheitliche Lage die Kaninchenhaltung zu? 
Kaninchen, wie auch das zur Ernährung zwingend notwendige Heu, können Allergien auslösen. 
Auch die tägliche Reinigung des Geheges ist bisweilen sehr arbeitsintensiv. 

Sind Ihre Gewohnheiten kompatibel zu Kaninchen? 
Haben Sie die Zeit, die Tiere täglich zu versorgen und bei Abwesenheit eine vertrauenswürdige 
Person? 

Können Sie das Kaninchengehege entsprechend absichern? 

 

Für Kaninchen gibt es viele Gefahren. Daher sollten Sie den Lebensbereich Ihrer Kaninchen 
entsprechend absichern, um sie vor den Gefahren durch Eindringen von Freßfeinden, 
Verletzungen durch Türen etc. zu bewahren. 

Besitzen Sie bereits andere Haustiere? 
Wenn sie bereits andere Haustiere besitzen, bedenken Sie bitte, das Hunde und Katzen zu den 
Raubtieren, Kaninchen zu den Beutetieren gehören. Deswegen sollten sie sicherstellen, dass 
diese keinen unbeaufsichtigten Zugang zu den Kaninchen erlangen können. 

Wenn Sie bereit sind, all das zu beherzigen und eventuelle Vorsichtsmaßnahmen zu treffen, 
erfüllen Sie die besten Voraussetzungen, Ihr Leben um mindestens zwei süße Langohren zu 
bereichern. 


